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Ausgangssituation

Eine Unterstützung durch eLearning wurde benö-
tigt, um eine bereits (z.B. über Exkursionen) aufge-
baute Forschungskooperation zwischen Studieren-
den der Geschichte und der Medienkulturwissen-
schaft aus Düsseldorf und Studierenden der germa-
nistischen Literatur- und Kulturwissenschaft aus 
Dschang (Kamerun) über den Gegenstand „Deut-
scher Kolonialismus in Kamerun“ virtuell weiterzu-
führen. Bisherige Erfahrungen (beim kollaborativen 
Filmen und Forschen) hatten gezeigt, dass der Aus-
tausch auf Augenhöhe und die weitere Zusammen-
arbeit nach den direkten Begegnungen während 
den Exkursionen nur sehr schwer aufrechtzuerhal-
ten waren.
Das Projekt sollte dazu beitragen, die Kontakte oh-
ne weitere Reisen über eLearning-Anwendungen 
weiterzuführen und den Studierenden einen selbst-
gesteuerten transnationalen Austausch zu ermögli-
chen. Im Unterschied zu den vorangegangen Pro-
jektphasen sollte der Einfluss der kamerunischen 
Studierenden auf die Erarbeitung der Ergebnisse 
des „forschenden Lernens“ im Dialog mit der deut-
schen Seite gestärkt werden.

Ziele

Das Ziel des Projekts war die gemeinsame Endferti-
gung eines Katalogs zu einer bereits stattgefunde-
nen Ausstellung in Dschang (Kamerun) zu den ‚Ko-
lonialen Verbindungen‘ zwischen Deutschland und 
Kamerun; ferner die Erarbeitung eines begleitenden 
Films. In erster Linie sollte dies ein „Empowerment“ 
insbesondere der kamerunischen, aber auch der 
deutschen Studierenden ermöglichen. Denn die 
transnationale Zusammenarbeit sollte eine Leitidee 
des vorherigen Projekts weiterschreiben: die Ver-
schränkung der deutschen und kamerunischen Per-

spektiven auf die kolonialen Verbindungen zwi-
schen Deutschland und Kamerun, ohne bestimmte 
Blickwinkel zu privilegieren. 

Umsetzung

In der ersten Förderphase wurde Sciebo benutzt, 
um eine Online-Textverarbeitungsplattform aufzu-
bauen. Ständig begleitet wurde diese Erarbeitungs-
phase von einer wissenschaftlichen Hilfskraft mit 
BA in Deutschland und zwei kamerunischen MA 
Studienabsolvent_innen (mittels Werkverträgen). 
Sciebo wurde als Forum eingesetzt, um den deut-
schen und kamerunischen Studierenden die transna-
tionale Zusammenarbeit und den Dialog über die 
Konzeption, die Textarbeit und die Ausgestaltung 
des Ausstellungskatalogs auf Augenhöhe zu ermög-
lichen. Online gestellt wurde dazu zunächst ein Tor-
so des geplanten Katalogs, der sukzessive vervoll-
ständigt wurde. Ergänzend erfolgte auch die Arbeit 
an einem zweiten Film (Schnitt, Postproduktion) im 
Dialog mit Kamerun.
Schnell zeigte sich, dass die Plattformen, obwohl sie 
schon hinsichtlich des Einsatzes in Kamerun ausge-
wählt worden waren, für die kamerunische IT-Struk-
tur zu mächtig waren. So diente die Textverarbei-
tungsplattform auf Sciebo letztlich als Download-
plattform und zum Festhalten der Ergebnisse, die 
von den beteiligten Hilfskräften auf ganz verschie-
denen Kanälen (in Kamerun: WhatsApp, in Deut-
schland: E-Mail) zusammengetragen wurden. Dabei 
entstanden, v.a. von kamerunischer, aber auch von 
deutscher Seite sehr interessante Formen kritischer 
und sich auch wechselseitig widersprechender Kom-
mentare zum „Work in Progress“ des Katalogs, die 
letztlich auch als Langzitate in den Katalog aufge-
nommen wurden.
Die deutschen Studierenden konnten in diesem 
selbstgesteuerten „forschenden Lernen“ Abschluss-

prüfungen für die vorangegangenen Präsenzsemina-
re in Form von „Projektarbeiten“ erwerben. Diese 
wurden, wie in einem wissenschaftlichen Publika-
tionsprojekt, von den beteiligten Dozierenden Mar-
tin Doll und Stefanie Michels sowie der wissen-
schaftlichen Hilfskraft Yagmur Karakis korrigiert, 
lektoriert und so im Austausch publikationsreif ge-
macht. Die Virtualisierung der Kooperation ergänzte 
damit nicht nur die Seminaraktivitäten auf ideale 
Wiese, sondern macht die transnationale Kooperati-
on überhaupt erst dauerhaft möglich und sichtbar.

Das Projekt konnte über Phase 1 hinaus noch mit 
Restgeldern in eine weitere Phase 2 überführt 
werden: ein virtuelles Tandemseminar zum Thema 
›Europa provinzialisieren‹: Filme über die Verbin-
dungen Deutschland–Kamerun (zusammen mit dem 
dortigen DAAD-Lektor Jörg Hartmann). Mittels ge-
meinsamer Skype-Sitzungen, geteilter Notizen über 
die Software Padlet sowie über Sciebo bereitgestell-
ter Videobotschaften wurden über ein Semester 
lang symmetrisch in Kamerun und Deutschland Fil-
me geschaut und im manchmal synchronen, manch-
mal asynchronen Dialog komplex hinterfragt und de-
battiert. Insgesamt haben davon ca. 50 Studierende 
profitiert, und es konnte die nachhaltige Grundlage 
für eine weitere Zusammenarbeit gelegt werden.

Institut
Namen der Mitarbeiter
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 Entrance to the University of Dschang, 2016

“ 
„ 

Le mot »école« cache l’intention réelle des Allemands qui était de produire du lait et d’autres denrées alimen- 

taires pour leur pays, mais en utilisant les ressources des Grassfields. Ce qui est marrant ce que les Allemands affirmaient 

qu’ils faisaient des expériences, mais ils n’étaient pas dans les champs. Ils forçaient les Autochtones à travailler dans 

les champs d’expérimentation. Ceci avec la complicité du chef d’ici. C’était une forme d’esclavage.

Mikaél Assilkinga

„ 

“ 

Die Universität von Dschang ist nicht nur unser Kooperationspartner, sondern auch ein Ort, an dessen Entste-

hung beide Seiten maßgeblich beteiligt waren. Die Ackerbauschule wurde errichtet, um die Versorgung der Deut-

schen in Kamerun, europäischen Bedürfnissen entsprechend, zu gewährleisten und langfristig Kosten zu reduzieren.8 

Vermutlich trugen sie einen nicht zu unterschätzenden Anteil daran, dass sich einige Erzeugnisse wie Kartoffeln, 

Kaffee und Schweinefleisch langfristig in Kamerun etablieren konnten.

Das Gelände der einstigen Ackerbauschule und heutigen Universität ist ein Ort, der von verschiedenen Akteur_innen 

immer wieder umgestaltet und in neue Funktionen übersetzt wurde.9 So vereinen sich dort heute deutsche, kame-

runische und auch französische Einflüsse. Gerade deswegen ist die Universität der ideale Ausgangspunkt für die 

Erforschung und Fortschreibung kamerunisch-deutscher Geschichte.

Chiara Delahaye

Fig. 11: Ancien centre d’agriculture allemand, Djuttitsa 2017
 Former German Agricultural Center, Djuttitsa 2017
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